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Die Dampferſubvention
In dieſen Tagen wird der Reichstag in die Spezialberathung

der Dampferſubventionsvorlage eintreten und damit wiederum
einen Brenn und Schwerpunkt ſeiner diesmaligen Arbeiten er
reicht haben Leicht möglich ſogar daß fich die betreffenden
Debatten in gewiſſem Sinne noch ſchickſalsreicher erweiſen
werden als die Verhandlungen über die Kornzölle Bekanntlich
at de in ſeiner berühmten Montagsrede auf die
Löglichkeit hingedeutet den Reichstag aufzulöſen falls die

Kolonialpolitik in demſelben keine zuverläſſige Unterſtützung
fände und es iſt ein offenes Geheimniß daß ſich dieſe An
ſpielung auf den Geſetzentwurf betreffs der Dampferſubvention
bezog Bekanntlich tritt die Kommiſſion welche denſelben vor
berathen hatte mit leeren Händen vor den Reichstag Freilich
bedeutet dieſes ihr Nein nicht ſo viel wie es zu bedeuten ſcheint
es iſt nur zum Theil eine ſachliche Ablehnung S andern
Theil aber nur durch taktiſche der endgiltigen Entſcheidung
keineswegs präjudizirliche Geſichtspunkte veranlaßt nachdem die
grundſätzlichen Gegner der Vorlage die afrikaniſche und
auſtraliſche Linie zu Fall gebracht hatten wurde die oſtaſiatiſche

die wichtigſte beiläufig angenommen und ſie wäre aus
der Kommiſſion an das Plenum gelangt wenn nicht die grund
ſätzlichen Freunde des Entwurfs nunmehr gegen dieſen Torſo
geſtimmt hätten um dem Reichstage ſelbſt die volle Freiheit
der Entſchließung Der Strich den die Kom
miſſion durch das Geſetz gemacht hat bedeutet alſo nicht ſowohl
Nein als vielmehr non liquet

Indem ſie ſo die ihr übertragene Vollmacht ihren Auftrag
gebern zurückſtellt überreicht ſie denſelben zugleich das Er
gebniß ihrer mühſamen Arbeiten in dem umfangreichen Bericht
über ihre Verhandlungen den der Abg Brömel verfaßt hat
Hr Brömel gehört zu den Gegnern der Dampferſubvention
trotzdem oder vielleicht auch gerade deshalb giebt er ein er
ſchöpfendes und unparteiiſches Bild der Gegenſätze welche in
der Kommiſſion mit einander gerungen haben ein verſtändiger
Politiker von feſter Ueberzeugung wird ſeine Ehre wie ſeinen
Vortheil ja immer mehr darin ſehen die Gründe der Gegner
in klares Licht zu ſtellen als ſie zu vertuſchen So iſt denn
auch Hr Brömel verfahren und wir glauben daß es keine
literariſche Veröffentlichung giebt in welcher man das Für
und Wider der Dampferſubvention ſo bis ins Einzelne hinab
in ruhiger und ſachlicher Sprache abgewogen findet wie in
dieſer parlamentariſchen Arbeit Freilich fehlt ihr das Punktum
über dem i das letzte Facit eben weil ein ſachlicher Beſchluß
der Kommiſſion fehlt aber umſomehr wird der aufmerkſame
Leſer angeregt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden Wir nun
können nach reiflicher Erwägung aller für und wider vor

ebrachten Gründe unſere Anſicht nur dahin äußern daß die
jahenden Gründe ungleich ſchwerer wiegen als die ver

neinenden
Indem wir uns vorbehalten auf die wichtigſten Einzeln

heiten anläßlich der Reichstagsverhandlungen ſelbſt zurück
möchten wir heute nur den durchſchlagendſten Ge

ichtspunkt hervorheben Derſelbe beſteht in der gehörigen
Auseinanderhaltung der nerge und der volkswirthſchaft
lichen Frageſtellung Rechneriſch läßt ſich die Dampfer

m Taienpredigten
V

Verſtimmt
Wo ein Fragezeichen ſteht ſollte von Rechtswegen eine

Antwort folgen Bleibt ſie aus ſo nimmt das Fragezeichen
etwas Furchtbares Drohendes um nicht zu ſagen Dämoniſches
an Unzählige Fragezeichen hat die Wiſſenſchaft ſchon zum
Schweigen gebracht aber wie Pilze aus der Erde ſchießen
immer neue vor ihr auf Die es am ernſteſten mit der Unter
ſuchung der Dinge nehmen beſcheiden ſich mit dem unendlich
ſchmerzlichen Geſtändniß ignoramus et ignorabimus wir
wiſſen nichts und werden nichts wiſſen Aber unbeirrt durch
die Mißerfolge und Regenwürmerfunde der Forſchung dringen
ſie ſtets tiefer ein in den Urwald von Räthſeln der ſie rings

umgiebt ob es zuletzt nicht doch gelingen wolle Licht und Luft
der Erkenntniß zu gewinnen

Am dichteſten wuchert das Geſtrüpp noch immer in den
Entlegenheiten des menſchlichen Gemüthes Hier dehnt ſich
ein Afrika das keines Entdeckers Fuß kreuz und quer durch
mißt hier wölbt ſich ein Himmel deſſen geheimnißvolle
Unendlichkeit kein Fernrohr durchdringt hier wühlen Krankheiten deren Art und Verlauf kein Arzt erkennt geſchweige

daß er ſie zu heilen vermöchte S
Nicht mit den großartigen re Epidemien und

Zerſtörungen des Herzens haben wir es heute zu thun welche
in Verbrechen und Wahnſinn enden ſondern mit einer Gattung
der kleinen unbequemen boshaften Plagegeiſter die uns
täglich zu ſchaffen machen ohne daß ſie ſtark genug wären die
Bedingungen unſeres Lebens aufzuheben Keine aufregende
Löwenjagd alſo können wir unſeren Leſern verſprechen ſondern
nur ein unterhaltendes IJnſektenhaſchen und es iſt die Frage
ob wir unſere Sammlungen mit neuen Spezies und un
beſchädigten Exemplaren bereichern werden

Unſere Verſtimmungen ſind ſolche Fragezeichen denen kein
Lehrbuch der Phyſiologie oder Pſychologie den Mund ſtopft
Da ſitzt nun unſer Freund ſonſt geſprächig heute wortkarg
ſonſt ſprudelnd von Witz wie ein Springbrunnen heute aus
getrocknet wie ein leeres Faß ſonſt eine Zierde der Geſell
ſchaſt heute eine rechte Vogelſcheuche ihm

n Hat er Verluſte im Geſchäft Verdrießlichkeiten im
mt Unannehmlichkeiten in der Familie gehabt Niemand

weiß etwas davon Fühlt er ſich körperlich unwohl Er
verſichert das Gegentheil Gefällt ihm die Geſellſchaft nicht

Neunzehnter Jahrgang

ſubvention allerdings nicht en der ziffernmäßige
Beweis daß dieſe Kapitalanlage des Reichs ſich reichlich ver
zinſen wird dürfte nicht zu führen ſein und iſt jedenfalls noch
nicht geführt worden Volkswirthſchaftlich iſt es aber trotzdem
mit Händen zu greifen daß die Dampferſubvention Deutſch
lands Gewerbe Handel und Verkehr in wirkſamſter Weiſe heben
wird Nichts fördert nicht nur extenſiv ſondern auch intenſiv
den Verkehr mehr als die Verbeſſerung und Vermehrung der
Berkehrsmittel Jm engliſchen Seeverkehr hat ſich dieſer alte
Satz ſo ausſchließlich bewährt daß es dort zu einem all
gemein giltigen Sprichwort geworden iſt Trade follows the
Hag der Handel folgt der Flagge im Landverkehr haben
auch wir Deutſche ſchon die gleichen Erfahrungen gemacht
Die ſtaatliche Subvention der Eiſenbahnen iſt ein in allem
und jedem W die ſtaatliche Subvention der Dampfer zu
treffendes Vorbild mit dem einzigen Unterſchiede zu Gunſten
der letzteren daß die erſteren denn doch ungleich höhere Auf
wendungen und alſo ein ungleich höheres Riſiko beanſpruchen
Wer wagt heute zu leugnen daß der volkswirthſchaftliche
Nutzen eines weitverzweigten Eiſenbahnnetzes nicht alle Zins
verluſte die der Staat bei vielen Eiſenbahnen allerdings
erlitten hat als gleichgiltige Kleinigkeit erſcheinen läßt Wer
wagt heute zu behaupten daß die künſtliche Schaffung zu
nächſt unrentabler Eiſenbahnlinien nicht dennoch auf die natür
lichſte Weiſe von der Welt die wirthſchaftlichen Zuſtände
mächtig gehoben hat Schwerlich wird man einen ernſthaften
Politiker finden der jenes zu leugnen und dies zu behaupten
wagt eben deshalb ſcheinen uns aber alle nicht nur rechnenden
ſondern auch denkenden Politiker den dringendſten Anlaß zu
haben für die Dampferſubvention einzutreten

Politiſche Ueberſicht
Das Reuter ſche Buregu meldet aus Paul de Loanda

vom 14 Febr daß die Portugieſen Kabenda beſetzt
haben Kabenda und noch mehrere andere Orte jener Küſte
ſind den Portugieſen durch den mit der Jnternationalen
Kongogeſellſchaft abgeſchloſſenen Vertrag zugeſprochen

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Freitag bei der Spezialdebatte über das Budget des Miniſte
riums des Jnnern der Miniſterpräſident Graf Tagaffe den
Bemerkungen des Abgeordneten Heilsberg ſowohl
er wie ſeine Kollegen ſeien mit den jüngſten Ausführungen des
Finanzminiſters vollſtändig einverſtanden aber auch nur damit
was derſelbe wirklich geſagt nicht aber damit was man ihm
untergelegt habe Namentlich ſprach ſich der Miniſterpräſident
für ſich und ſeine Kollegen den Finanzminiſter mit ein
geſchloſſen entſchieden dagegen aus daß die Regierung gegen
die Deutſchen regieren wolle Mauthner und Genoſſen
brachten eine Jnterpellation an den Handelsminiſter
über die Schwierigkeiten ein welche bei der Ausſtellung von
Urſprungscertifikaten bei dem Export von Roggen
nach Deutſchland bereitet würden

Ein Telegramm der Agence Havas aus Shanghai vom
6 d beſtätigt den franzöſiſchen Angriff auf Chinhai der
aber erfolglos geblieben iſt Die in Ningpo weilenden Fremden
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Der franzöſiſche Reſident in Hué geht darauf aus

Tongking durch franzöſiſche Sprachlehrer zu unterwerfen er
berichtet nämlich dem Marineminiſter daß er eifrig an der
Ausbreitung des Volksſchulweſens Tongking arbeite in
Hanoi werde eine ſtädtiſche Schule nebſt Penſionat errichtet
welcher Schulen in Nam dinh Hans und den übrigen
Städten folgen ſollen wozu Cochinching das Lehrperſonal
ſtellt und direkt vom Marineminiſter zur Verfügung geſtelltes
Perſonal geliefert wird Auch Mädchenſchulen ſollen r
werden Kleinkindergärten ſind bereits in Hanoi Namdinh
und m eröffnet Zugleich unterhandelt der Reſident
mit dem Biſchof von Tongking wegen Errichtung von Elemen
tarſchulen in ſeinem Sprengel und zwar zur Verbreitung
des Unterrichts in der franzöſiſchen Sprache

Zufolge Meldungen aus Eingeborenen Quellen die für
zuverläſſig gehalten werden hat der Machdi mit einer
großen Streitkraft Khartum verlaſſen und rückt in
nördlicher Richtung den Nil entlang vor Den britiſchen Be
hörden in Kairo iſt indeß noch keine Beſtätigung dieſer Mel
dung zugegangen Jn Kairo allgemein geglaubten Gerüchten
zufolge wird Lord Wolſeley dorthin zurückkehren und ſich
mit Lady Wolſeley vereinigen

Der Lordmayor von Dublin hat an die lokalen
einen Brief geſandt worin er wegen einer am

onntag im Phönix Park gehaltenen Rede mit Bezug auf
den Prinzen und die Prinzeſſin von Wales die er
unter der Aufregung einer Maſſenverſammlung gehalten habe um
Entſchuldigung bittet Er ſagt die von ihm gebrauchte Sprache
ſei mit Recht dem Tadel ausgeſetzt da ſie gegen Jhre Königl
Hoheiten nicht reſpektvoll war

Der Jahrestag der Proklamirung Serbiens zum
Königreich der 6 Mäzz wurde in Belgrad durch einen
Feſtgottesdienſt in der Kathedrale welchem der König und die
Königin und alle Hof und Staatswürdenträger beiwohnten
ſowie durch einen großen Empfang bei Hofe gefeiert

Bei der Vereidigung des neuen Präſidenten der Ver
einigten Staaten Mr Cleveland wurde auf be
ſonderen Wunſch des Präſidenten die Bibel benutzt die ihm
ſeine Mutter gab als er das väterliche Haus als junger
Menſch verließ

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 6 März Die Zolleinkünfte des vorigen

Jahres betragen 99,354,581 gegen 101,694,273 Rbl im Jahre
1883 Der Edelmetallimport 5,857,940 gegen 6,554,329 Rbl und
i e etatrexport 3,922,560 gegen 19,938,031 Rubel im

ahre

Deutſches Reich
Berlin 6 Se Maj der Kaifer ließ heute vor

mittag vom Hofmarſchall Grafen Perponcher und dem Polizei
e von Madai ſich Vorträge halten arbeitete darauf

ängere Zeit allein und ertheilte mittags dem GeneralSuperinten
denten in Königsberg Dr Carus eine Audienz
empfing der Kaiſer den Fürſten Reichskanzler zum Vortrage

Was iſt ihm wider

werden durch die Haltung der Eingeborenen beunruhigt

Es iſt dieſelbe in welcher er mit Vorliebe verkehrt So wollen
wir ihn anregen aufheitern zur Produktion oder zum Wider
ſpruch reizen Alles vergebens Er giebt zerſtreuten abweiſenden empfindlichen Beſcheid Warum ges er nicht nach

Hauſe Fragt ihn Unſer Freund weiß ſelbſt nicht warum
er heute ſo iſt Unſer Freund iſt verſtimmt

Aber wie alles was unter der Sonne geſchieht ſeine Urſache
hat ſo müſſen doch auch unſere Verſtimmungen aus ihren
Quellen fließen Das iſt keine Frage man weiß nur nicht
im einzelnen Falle wo dieſe Quellen liegen Daß körperliche
Zuſtände am häufigſten für Verſtimmüngen verantwortlich ſind
leidet keinen Zweifel Dafür ſpricht daß ſchwächliche kränk
liche nervöſe Menſchen am meiſten zu Verſtimmungen geneigt
ſind Der unregelmäßige und geſtörte Blutumlauf die in
Verwirrung gerathenen Nervenſtrömungen die mangelhafte
Verdauung die entzündeten Schleimhäute das ſind die
Böſewichter deren Sünden in den Verſtimmungen zu Tage
treten Es iſt ein artiges Wortſpiel daß man von Ver
ſchnupftſein in doppeltem Sinne redet Sind die krankhaften
Dispoſitionen gehoben ſo verſchwinden von ſelbſt auch ihre
Symptome Allein weder die Aerzte noch die Patienten
erkennen immer mit Sicherheit die Veranlaſſungen unfreund
licher gereizter düſterer unleidlicher Stimmungen Zuweilen
liegen die Keime derſelben buchſtäblich in der Luft etwa in
verbrauchter verdorbener überheizter Stubenluft ein Spazier
gang im Freien genügt die böſen Geiſter zu bannen Keines
wegs aber ſind die Gründe der Verſtimmungen ohne Ausnahme
in den Winkeln und Falten unſeres Organismus zu ſuchen
Vielmehr treten ſie oft genug von außen an uns heran Der
Volkswitz ſagt von einem de
Spuren der Verſtimmung zeigt er ſei verkehrt aufgeſtanden
Es mag ſein daß unruhiger Schlaf garſtige Träume mit
uns zugleich in die Kleider fahren noch e der Tag Zeit
gehabt hat uns etwas böſes a erzeigen Nun aber braucht
nur eine Kleinigkeit äußerer Umſtände die erſten Handgrjffe
und Verrichtungen des Tagewerkes zu erſchweren und die
Verſtimmung iſt fertig Ein der Hand entgleitendes Stück
Seife eine widerhaarige Zahnbürſte ein abſpringender Knopf
genügt uns die Stimmung zu verderben Dabei unterſcheiden
wir nicht ſicher ob dieſe kleinen Bge wie Tintenklexe von

e Hand auf unſer reines Blatt ſielen oder ob ſie
hrerſeits die Folgen bereits vorhandener unerklärter Ver

ſtimmungen waren die unſere Hände haſtig ungeſchickt ge
waltſam machten Vereinigen ſich nun gar mehrere ſolcher

r vom frühen Morgen an die p

und hatte eine Konferenz mit dem Grafen Otto zu StolbergWernigerode Vor dem Diner hatte der Kaiſer eine Epazierſahtt

des ganzen Tages entſchieden es wird ein verdrießlicher
galliger verlorener Tag Der Kaffee ſchmeckt uns nicht
wir werden uns an das Butterbrot halten Aber die Butter
iſt nicht friſch So greifen wir nach der Zeitung wo iſt
die Zeitung Sie liegt nicht auf dem gewohnten Platze
hat niemand die Zeitung geſehen Die Zeitung iſt nicht dagerade heute hat der Bote ſie nicht abgegeben und da ſoll

man nicht verſtimmt werden 8Verſtimmt das iſt einer von den bildlichen Ausdrücken
in denen die Sprache ihre unbewußte Philoſophie offenbart
Unſere Seele iſt ein Saitenſpiel auf dem jedermann nach Be
lieben herumfingert Frau und Kinder Mägde und Brief
träger Barbiere und Vereinsboten Gönner und Neider

n das Inſtrument dann wohl aus der Stimmung
ommen

Aber iſt es nicht ein Leichtes ein verſtimmtes Jnſtrument
wieder in ſtand ſetzen zu laſſen Unſer Gemüth iſt nun ein
mal ſchwerer zu behandeln als unſer Pianino oder unſere
Geige Unſere Launen ſind keine entſeelten Schafdärme
unſere Empfindung iſt kein Reſonanzboden von Holz oder
Metall Die Veräſtelung unſerer Nerven hängt zu tief und
art mit unſerem Geſammtzuſtand zuſammen als daß es zurBcgeitigung unſerer Verſtimmungen genügen ſfollte einige

Schrauben des Körpers feſter anzuziehen und hie und da den
Staub von der Klaviatur der Sprachwerkzeuge zu blaſen Gerade
durch ihre feine luftige Art entziehen ſich unſere Ver
ſtimmungen dem feſten Griff und der e Heilung

eſter Zorn
iche oder

wohlmeinender und verſtändiger Hände Ein hand
eine leidenſchaftliche r eine wiſſenſ

olitiſche Kontroverſe ſind viel leichter zu entwaffnen als ſolch
eine ſpinnenhafte ſchleichende blutarmez geſpenſtiſche weſenloſeVerſtimmung Jhre gefährlichſte Baſga enheit aber l
darin daß ſie gar nicht ergründet behandelt kurirt ſein wiDen Zornigen kannſt du deſchwiebtigen den Irrenden belehren

den Gegner Aber S rſtimmten wirſt du weder
durch Gründe noch Zwang von ſeinem Dämon befreien
Schon daß du ihn warum er verſtimmt ſei wird er
vir übel nehmen daß er verſtimmt iſt macht ihn noch verre ſein Wille hat ſeinen Jntellekt verdrängt und da er
elbſt nicht im ſtande iſt den frechen Sperling aus dem

Sthwalbenneſt u verjagen wie ſollte er dir den Triumph
gönnen ihm dieſen Dienſt zu leiſten

Widerwärtigkeiten en wäiniature ſo iſt nicht ſelten das Schickſal
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durch den Thiergarten unkernommen Zum Geburkstage
des Kaifers der diesmal auf einen Sonntag fällt werden zahl
reiche fürſtliche Perſonen unter denen man den König und die
Königin von Sachſen die Großherzogin von Baden den Kron
prinzen und die Kronprinzeſſin von Schweden den Großherzog
von Sachſen Weimar nennt am hieſigen Hofe eintreffen Anch
wird zu dieſer Zeit die Rückkehr der Erbprinzeſſin Charlotte von
Meiningen welche mit ihrer Tochter der Prinzeſſin Feodora
zur Zeit in Paris weilt wo ſie vor Kurzem von Cannes einge
troffen iſt erwartet Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
einpfingen geſtern nachmittag den Beſuch des Erbprinzen und der
Erbprinzeſſin von Schaumburg Lippe Der Kronprinz hatte im
Lanfe des Tages einige Vorträge und militäriſche Meldungen
entgegengenommen und einige Audienzen ertheilt

4 Berlin 6 März Jm Reichstage wurde heute
die dritte Leſung des Etats fortgeſetzt und das Ordingrimn er
ledigt unächſt ſtand der beim Etat des Rerchsſchatzamts
von den Abgg v Schorlemer und v Kardorff geſtellte
Antrag zur Diskufſion den Reichskanzler zu erſuchen die
Jnitiative zu einer Wiedereinberufung der Münzkonferenz zu
ergreifen um die Wiederaufnahme der Ausprägung voll
werthiger Silbermünzen Abg v Kardorff
begründete den Antrag Die Vorausſetzungen unter denen
das Reich die adoptirt habe ſeien hinfällig ge
worden da die anderen Staaten nicht wie man erwartet
hierin nachgefolgt ſeien und beſonders Amerika die eine Zeit
lang ſiſtirte Ausprägung der Silbermünzen wieder auf
genommen habe Außerdem ſei die Goldproduktion zurück
gegangen und eine bedeutende Entwerthung des Silbers ein
getreten Die Folge ſei eine Preisreduktion auf allen Gebieten
Die Länder welche zur Papiergeldwirthſchaft gekommen ſeien
hatten eine zu ſchmale Metallbaſis gehabt die für ihre Ver

baltniſſe nicht immer ausgereicht hätte So könnte es auch
Deutſchland gehen wenn es danuernd bei der Goldivährung
bleibe und dadurch den Umlauf ſeines Münzwerthes ver
mindere Die Goldwährung komme nur dem Kapital zu gute
und infolge des Beſtehens ver Goldwährung ſei der Haß gegen
das Kapital erheblich gewachſen Wenn man die Uebermacht
des Kapitals im Ernſt bekämpfen wolle müſſe man gegen die
Goldwährung eintreten Geheimrath Schraut beſchränkte
ſich in ſeiner Erwiderung darauf eine Reihe von Daten des
Abg von Kardorff als unrichtig zu erweiſen und die peſſi
miſtiſche Auffaſſung deſſelben daß der Goldumlauf in Deutſch
land abgenommen habe als unbegründet hinzuſtellen Die
Befürchtungen des Herrn v Kardorff ſeien demnach haltlos
Jn einer zweiſtündigen Rede bekämpfte Abg Dr Bamberger
den Antrag Er erklärte es für die größte Thorheit von der
Goldwährung abzugehen ſo lange England an derſelben feſt
halte in Deutſchland ſei konſtant ein niedriger Zinsfuß was
am beſten die Güte der Währnung beweiſe Unſere Zuſtände
ſeien durchaus normal und alle Prophezeiungen über die
ſchlimmen Folgen der Einführung der Goldwährung hätten
ſich als nichtig erwieſen Der Wohlſtand läßt ſich nicht nach
dem Umlauf des bagaren Goldes beurtheilen Daß die Preiſe
gezunken ſei keineswegs eine Folge der Goldwährung dieſe
Thatſache zeige ſich vielmehr auch in anderen Ländern wo
man Silber oder Doppelwährung oder Papierwährung
habe Das Phänomen der allgemeinen Preisherabſetzung
erkläre ſich daraus daß 1871 plötzlich eine übermäßige
Preisſteigerung eingetreten ſei außerdem gebe es noch
cere Gründe für den Preisniedergang z B in der
Ciſ ninduſtrie die vollendetere Technik der Beſſemer Schienen
u ſ w Auch die Ueberproduktion dürfe man nicht vergeſſen
Man mache die Goldwährung zum Sündenbock für alles
mögliche aber die Agrarier irren wenn ſie annehmen daß
die Doppelwährung eine Erhöhung der Weizenpreiſe herbei
führen könne Daß wir die Jnitiative zur Abſchaffung der
Goldwährung ergreifen ſollen ſei eine geradezu naive Zu
muthung Der Antrag habe bereits Beunxruhigungen hervor
gerufen und daß dieſe Beunruhigung nicht größer geworden
verdanke man nur der allgemeinen Ueberzeugung daß die
deutſche Regierung nicht daran denken könne unſer Münzgeſetz
zu ändern Er halte ſich überzeugt der verantwortliche Träger
der Geſchäfte Deutſchlands wird ſich der ungeheuren Verant
wortlichkeit bewußt bleiben die jede Aenderung unſeres Münz
ſyſtems herbeiführen würde Dieſen Ausführungen ſchloß ſich
auch der Abg Oechelhäuſer an während die Abgg
Dr Frege und v Schalſcha dem Abg v Kardorff zu
ſtimmten Der Abg Dr Windthorſt erklärte gegen den
Antrag zu ſtimmen da er der Meinung ſei daß die Jnitiative
in dieſer hochwichtigen Frage der Regierung zukomme
Der Antrag wurde darauf abgelehnt

Jm Abgeordnetenhauſe wurde die Berathung des
Kultusetats fortgeſetzt und auf Anregung des Abg Stöcker
ein vom Abg Hahn geſtellter der Budgetkommiſſion über
wieſen geweſener Antrag im nächſten Etat die den Geiſtlichen
aller Bekenntniſſe auf Grund des Tit 5 Kap 124 gewährten
bisher jederzeit widerruflichen Zulage den Empfängern
dauernd zu gewähren angenommen und ein dazu geſtelltes
Amendement des Abg v Huene welches von der Regierung
eine Nachweiſung verlangt aus welcher erſichtlich ſei welche
Summe aus dieſem Fonds für evangeliſche und welche für
katholiſche Geiſtliche verwendet werde in namentlicher Ab
ſtimmung mit 150 gegen 109 Stimmen abgelehnt Morgen

e HeſſenNaſſauiſche Kreis und Provinzialordnung zur
3

Die Börſenſteuer Kommiſſion des Reichstags
nahm am Freitag in erſter Leſung den Tarif an wonach für
inſändiſche und ausländiſche Aktien inländiſche und ausländiſche
Renten Schuldverſchreibungen inländiſche auf den Jnhaber
lautende Papiere ſowie für Mengen ſolcher Sachen oder
Waaren jeder Art welche nach Gewicht Maß oder Zahl ge
handelt zu werden pflegen mit pro mille vom Werkhedes Gegenſtandes oder h für je volle 1000 M bei
Geſchäften über 100,000 M für je volle 10,000 M zu be
rechnen iſt Bei Geſchäften unter 1000 M wird die Steuer
wie von einem Werthe von 1000 M berechnet Der Werth
des Gegenſtandes wird nach dem vereinbarten Kauf oder
LieferungsPreiſe ſonſt durch den mittleren Börſen oder
Markt Preis am Tage des Abſchluſſes beſtimmt Ein Zins
aufſchlag für die zu Werthpapieren gehörigen Zinſen oder

Dividendenkupons findet nicht ſtatt Ausländiſche Werthe ſind
nach den Vorſchriften über Erhebung des Wechſelſtempels um
urechnen Nach dem angenommenen Paſſus über die Be
reiungen wird die Abgabe nicht erhoben 1 falls der Werth

des Gegenſtaudes oder Geſchäftes nicht über 600 M bei
Effekten und nicht über 5060 M bei Waarengeſchäften be
trägt 2 r Komptant Geſchäfte üher Wechſel gemünztes
oder ungemünztes Gold und Silber

einen feſten Betrag aus dem Ertrage der erhöhten Getreide
zölle für Zwecke der Schul dotation und eder Schulgelder in der Volksſchule verwendet r Ent
wurf lautet

s 1 Mit Rückſicht auf die aus der Zollnovelle zu er
wartende Vermehrung der Ueberſchüſſe ans Reichsſteuern ſoll
ein Betrag von jährlich M nicht zu allgemeinen Staats
wecken ſondern unverkürzt nach Maßgabe der nachſtehenden

timmnungen zur Erleichterung der Kommunal c Laſten
verwendet werden 8 2 Der im 8 1 bezeichnete Betrag wird
als feſte Staatsdotation auf die bei dem Jnkrafttreten dieſes
Gefetzes beſtehenden Schulſtellen nach dem
Leiſtungen vertheilt welche die Schnulunterhaltungspflichtigen
im Durchſchnitt der letzten drei Jahre zu dem Stellen Einkommen ausſchließlich freier Wohnung und Feuerung
aufgebracht haben 83 Nach dem Jnkraſttreten dieſes Geſetzes
nen errichtete Schulſtellen erhalten einen feſten Staatszuſchuß
im Betrage des nach den Beſtimmungen des 8 2 bemeſſenen
Theiles der andernfalls von den Schunnterhaltungspflichtigen
zu dem Stellen Einkommen aufzubringenden Leiſtungen
8 4 Der Unterricht in der öffentlichen Volksſchule iſt frei Die
Erhebung von Schulgeld iſt unterſagt 8 5 Dieſes Geſetz tritt
am 1 Okt 1885 in Kraft
Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurff betr die

Verſorgung der Hinterbliebenen des Polizeiraths
Rumpff zugegangen Derſelbe beſtimmt in ſeinem einzigen
Artikel daß um den hinterbliebenen beiden Kindern eine an
gemeſſene Verſorgung zu ſichern jedem derſelben auf Lebenszeit
vom 1 Mai d J ab eine jährliche Rente von 2745 M aus
Staatsmitteln ausgeſetzt wird Jn den Motiven wird mit Be
ziehung auf Artikel revolntionärer Organe wie Freiheit 2c
die Ermordung Rumpffs als anarchiſtiſches Attentat ge
tennzeichnet und auf die ſehr bemerkenswerthen Reſultate hin
gewieſen die der Verſtorbene in Bekämpfung der Umſturz
parteien erzielt habe

Die Times ſchreibt Es wird eine Quelle aufrichtiger
Befriedigung für die Bevölkerung dieſes Landes Englands
ſein zu erfahren daß gute Hoffnung auf eine Milderung
der Spannung vorhanden iſt die unglücklicherweiſe in
unſeren Beziehungen mit Deutſchland beſtanden hat
Wir wieſen geſtern darauf hin daß Fürſt Bismarck
während er nicht geringe Verſtimmung über die neuerliche
Handhabung der Diplomatie an den Tag legte ſeine Ueber
zeugung von dem Werthe der Freundſchaft dieſes Landes aus
drückte und dabei Worte gebrauchte die darauf hindeuten
daß eine Verſöhnung nicht unmöglich iſt Der Umſtand daß
Graf Herbert Bismarck ſich jetzt in London befindet un
geachtet daß er ohne eine Staatsmiſſion iſt muß als eine
Ermunterung der Hoffnung betrachtet werden daß ein Weg
zur Wiederaufnahme der freundlichen Beziehungen gefunden
werden wird Mißverſtändniſſe haben wahrſcheinlich viel dazu
beigetragen die gegenwärtige unglückliche Lage der Dinge zu
ſtande zu bringen und dieſe ſollten unter dem Einfluß per
ſönlicher Erklärungen und einer verſöhnlichen Neigung auf
beiden Seiten verſchwinden Deutſchland und England haben
keine wirklichen Gründe zur Eiferſucht und Unfreundlichkeit
während ſie viel mit einander gemein haben was dieſe Dinge
außer Frage ſtellen ſollte Die Diplomatie wird die härteſten
Worte der ſtrengſten Kritiker verdienen wenn es ihr nicht

elingt eine Erbitterung zu beſeitigen die in nationalen
ntereſſen keine Baſis hat und unverträglich mit den feſten

Tendenzen des nationalen Gefühls iſt Alle Nachrichten
ſtimmen darin überein daß die Spezialmiſſion des Grafen
Herbert Bismarck den beſten Erfolg haben wird

Jn einer Betrachtung über die demnächſtige Entſcheidung
der Dampferſubventionsfrage ſagt die Nat Lib
Korr

Es wäre geradezu unbegreiflich und würde in den weiteſten
Volkskreiſen die größte Mißſtimmung hervorrufen wenn der
Reichstag angeſichts der neuen deutſchen Erwerbungen in Afrika
und der Südſee gerade die beiden Linien welche den Verkehr
dorthin beleben wollen fallen ließe Wir ſtimmen ganz mit der

National Ztg überein wenn ſie ſagt Die Verwerfung der
auſtraliſchen Linie mit der Abzweigung nach den Jnſeln und
einer rationell eingerichteten afrikaniſchen Linie würde eine
wahre Jronie auf die Anfänge der Kolonialpolitik im Stillen
Ozean und in Afrika ſein denn die erſte Vorausſetzung des Be
harrens bei einer ſolchen iſt eine zuverläſſige und leiſtungs
fähige Verbindung mit dieſen Theilen der Erde Wer die
Kolonialpolitik nicht will handelt nur konſequent indem er auch
gegen die Poſidampfer ſtimmt Aber eine Lächerlichkeit ärgſter
Art würde begehen wer ſich dafür erklärte daß wir trotz
engliſcher Eiferſucht bei den kolonialpolitiſchen Abſichten be
harren jedoch für die Verbindung mit unſeren Kolonien uns
auf die engliſchen Schiffe verlaſſen ſollen Trotz der unend
lichen Bedenken die gegen dies Geſetz ins Feld geführt wurden
hat ſich in dem bisherigen Verlaufe der Berathung nur gezeigt
daß daſſelbe auf ganz geſunden Grundgedanken beruht und die
Sicherheit ſoweit man in ſolchen Dingen von Sicherheit reden
kann in ſich trägt daß es den deutſchen Handels und
Jnuduſtrieintereſſen nach den verſchiedenſten Richtungen höchſt
förderlich ſein wird Der Reichstag würde eine ſchwere
Verantwortung auf ſich laden wenn er das Geſetz zu Fall
brächte
Dem Vernehmen nach ſteht die Veröffentlichung eines kaiſer

lichen Schutzbriefes für die Südweſtafrikaniſche
Compagnie Lüderitzland bevor

afrikaniſche Geſellſchaft mit daß dieſelbe eine Flagge
gewählt hat die in den deutſchen Farben Löwe Palme und
Kreuz als Abzeichen führen wird Am Mittwoch voriger Woche
iſt bereits eine zweite Expedition ausgerüſtet zu Verwaltungs
zwecken nach Zanzibar abgegangen und es werden nunmehr
mit jeder Poſt neue Expeditionen von größerem oder kleinerem
Umfange zu ſchleuniger Jnangriffnahme der Kultivation des
Kolonialgebiets abgeſendet werden Die Organiſationspläne
ſind bereits ziemlich weit gediehen und es iſt wie das genannte
Blatt bemerkt ſchon in nicht ferner Zeit möglich näheres darüber
mitzutheilen

Dem Kreis Landwehrvereine zu Braunſchweig
ſind unterm 5 d die früher verliehenen Korporationsrechte
vom Regentſchaftsrathe entzogen worden mittels Verordnung
vom 6 d wurde der KreisLandwehrverein aufgelöſt das Ver
mögen des Vereins iſt mit Beſchlag belegt Der Grund für
dieſe Maßregel iſt folgender Zwei Mitglieder des Landwehr
vereins hatten bekanntlich erklärt daß ſie den Sozialdemokraten
Blos gewählt hätten Die Ausſchließung dieſer beiden Mit
glieder wurde trotz Befürwortung des Vorſtandes vom Verein
nicht angenommen die Vorſtandsmitglieder legten infolgedeſſen
ihre Aemter nieder

Der Abg v Zedlitz hat zu dem Huene ſchen Ver
wendunze eſeße einen welcher

Die Handelskammer zu a hat beſchloſſen aus dem
Deutſchen Handelstage auszuſcheiden und dieſen Beſchluß
nebſt Motiven ſämmtlichen Handelskammern mitzutheilen

aßſtabe derjenigen Sind

Das Deutſche Tageblatt theilt über die deutſch oſt

Dresden 6 März Der Großherzog von Sachſen
Weimar iſt heute früh 8 Uhr von Wien kommend zum r
bei den Majeſtäten hier eingetroffen Derſekbe wurde vonam Bahnhofe cinpfangen und nach dem königl Schloſſe g

Galle den 7 März
Meteorologiſche Station

Mi W T abe 7 März 6 U mr
736,01 T 777

mee

Barometer Millimeter 747,65r n 97 telative Feuchtigkeit

ind W WNW16 U früh Thauruntkt a d K H 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

6 März 8 U morgens Ein ausgedehntes Gebiet niederen Luftdrxuch
740 mm ſchien ſich üder Mittelenropa oſtwärts zu bewegen Bei ſchwacher

im nördl Theile öſtlicher im ſüdl weſtlicher Luftſtrömung hielt das trüb
regueriſche Wetter in Mitteleuropa noch an Die Temperatur war etwas
geſunken Haparauda 754 17 Nord mäßig bedeckt Moskau 761 6 ſtill
bedeckt Hamburg 746 1 Oſt mäßig bedekt Wien 748 4 Nord ſtill Nebel
Nizza 752 4 10 Weſt ſtill bedeckt Paris 739 10 Südweſt mäßig bedeckt
Am 7 U früh Pola 761 7 Südoſt ſtill bedeckt Rom 764 4 7 fiill
W ger Malta 764 12 Nordweſt ſtill ſchwach bewöltt Konſtant 7636 ſtill Nedbel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchk
n Hamburg 7 März Die Witterungsverhältniſſe laſſen

noch keinen Jmpuls erkennen ihre Konſtanz aufzugeben Viel
mehr hat die Fortdauer des gegenwärtigen Wetters mit wieder etwas
ſinkender Temperatur viel Wahrſcheinlichkeit für ſich

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
aw Berlin 6 März Die Afrikaniſche Geſellſchaft in

Deutſchland hatte eine Kommiſſion eingeſetzt welche ſoeben
für die weitere Aktion ein Programm von 11 Punkten
aufgeſtellt hat Wir theilen daſſelbe im Auszuge mit 1 Es
erſcheint größere Konzentrirung der deutſchen Afrika
forſchung geboten 2 Nach der durch die bisherigen deutſchen
und anderen Forſchungsreiſenden erlangten Kenntniß des äqua
torialen Afrika erſcheinen die KongoLänder insbeſondere das
ſüdliche Kongo Gebiet als geeignet um der intenſiveren
Forſchung und Erſchließung für deutſche Kultivation
unterzogen zu werden 3 Bei der Organiſirung der zu dieſen
Zwecken zu übernehmenden Expeditionen iſt die bloße Rekognos
zirung von der eigentlichen Erſchließung der Gebiete und der An
lage von Stationen aus einander zu halten Erſtere trägt nur
einen vorbereitenden Charakter und kann von einzelnen oder
wenigen Reiſenden ausgeſührt werden letztere hat den Zweck m
definitiven Feſtſetzung zur Durchführung dentſcher Kultivation un
Bedarf des Einſetzens großer perſoneller Kräfte und materieller
Mittel der möglichſt baldige Anſchluß kaufmänniſcher
Unternehmungen ſowie die Mitwirkung deutſcher Miſſionäre
zur Aubahnung von chriſtlicher Kultur und Geſittung unter den
Eingeborenen iſt zu begünſtigen 4 Jn dem ins Auge gefaßten
Gebiete iſt eine Linie zwiſchen der bereits von Pogge errichteten
Station Mukenge und dem Kaſſai reſp dieſer letztere Fluß
als Operationsbaſis zu nehmen und von dort nach dem Kongo
vorzudringen Ueberall wo die topographiſchen ſowie die agri
kultnrellen und die ſonſtigen Verhältniſſe der Bevölkerung es
angezeigt erſcheinen laſſen ſind deutſche Kulturſtationen an
zulegen und zwar möglichſt in der Nähe ſchiffbaxer Ströme
4 Der Kaſſai und ſonſtige Nebenflüſſe ſind hinſichtlich ihrer
Geeignetheit für Dampferverkehr genau zu ſondiren 6 Es iſt
durch Rekognoszirung ſo ſchleunig wie möglich ein guter und nicht
zu weiter Weg von der am geeignetſten gelegenen Station nach
der Kongo Mündung ausfindig zu machen auf welchem zerlegbare
Dampfer nach dem Quango Kaſſai oder einem ſchiffbaren Neben
fluß dieſer Ströme geſchafft werden können 7 Es iſt das Ge
biet zwiſchen dem Benué und rig zu rekognosziren
8 Um vorſtehende Ziele zu erreichen ſind ohne Verzug
zwei Expeditionen auszuſenden und zwar eine von
der Angola Küſte mit der Aufgabe die sub 4
erwähnte Operationsbaſis und demnächſt den Kongo zu erreichen
das zwiſchenliegende Gebiet zu exploriren Stationen anzulegen
und einen Weg nach der Kongomündung zu entdecken die zweite
unter Flegel vom Benue aus mit der Richtung auf den
Mittellanf des Kongo als Recognoscirungsexpedition Exſtere
hat aus 10 Europäern und 300 400 Eingeborenen ausſchlie ß
lich der ſich etwa auf eigene Rechnung anſchließenden
Kaufleute und Miſſionäre zu beſtehen auf auskömmliche
und gute e der Karawanen iſt beſondere Rückſicht zu
nehmen Die übrigen noch in Afrika befindlichen Expeditionen
Dr Böhm und Pr Stecker ſind zurückzuberufen 9 Es iſt die
Reichsregierung zu bitten dahin zu wirken daß die ſchiffbaren
Waſſerſtraßen des Kongo und Niger Gebietes neutral
bleiben 10 Die Koſten dex auf bis 3 Jahre zu veranſchlagenden
Benue Kongo Expedition werden vorausſichtlich nicht über
60,000 M betragen Die Koſten der Ausrüſtung der ſüdlichen
Kongo Expedition für etwa 3 Jahre ſind auf 150,000 M zu ver
anſchlagen hierzu treten für ſtändige Unterhaltung durch Nach
ſchub und Nachführung von Dampfern v J 1885 an jährlich
60 70,000 M

Die erſte Aufführung eines Händel ſchen Orato
riums in Jtalien des Judas Maccabäus, veranſtaltet von
Giulio Roberti mit ſeinem Chorverein fand am 1 März in
Turin mit vielem Erfolge ſtatt

P Freyburg 6 März Jn der Nähe ver Branderode
wurde geſtern beim Graben nach Kies ein Hünengrab von
großer Ausdehnung blosgelegt Das im Grabe befindliche Gerippe
beſonders Schädel und Gebiß war vorzüglich erhalten und zeigte
eine faſt übernatürliche Größe Neben dem Kopfe befand ſich ein
irdenes Gefäß in welchem ein langer Haarzopf faſt ganz in
verſehrt vorgefunden wurde Die Gegenſtände ſind von Hru
Amtmann Bode geſammelt und aufbewahrt worden

W

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Proviys 20

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Mühlhaufen 6 März Der hieſige V r u ererean
eingetr Gen hatte im abgelaufenen Geſchäftsjahre einen tn

50,000 M höheren Kaſſenumſatz derſelbe betrug 2,439,056 90 M
Auf Antrag der Reviſionskommiſſion wurde in der dieſer Tage
abgehaltenen Generalverſammlung dem Vorſtande Entlaſtung
ertheilt Weiter wurde eine fünſprozentige Dividende beſchloſſen
Die Wahl des Aufſichtsraths ergab die Wiederwahl der bis
herigen Mitglieder Die Mitgliederzahl iſt ca 50

88 Naumburg 6 März Geſtern verhandelte das Schwur
gericht in nicht öffentlicher Sitzung gegen den 1848 zu Zeitz
eborenen jetzt als Kohlenhändler in Nau nburg lebenden Herm
ob Seyffert wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen Die

Verhandlung endigte mit koſtenloſer Freiſprechnung Heute eröffnete
der Hr Präſident den Geſchworenen daß dies die letzte Ver

andlung dieſer Periode ſei und dankte ihnen für ihre Ausdauer
ur Verhandlung erſchien der 1863 geborene Steinhauergeſelle
heod Alb Otto Thieme ans Lodersleben der während

ſeiner Unterſuchungshaft bereits geſtanden daß er in 9 Fällen
ſremdes Eigenthum vorſätzlich in Brand geſetzt und zwar zum
Vergnügen wie er auf die Frage des Präſidenten in der Ver
handlung ſagte Beim Steinhauermeiſter G Vogt in Lodersleben
hatte er mit Streichholz Schuppen Scheune Kuhſtall Schmiede
werkſtatt Werkzeug und Vorräthe am 23 m vernichtet
am 25 Mai 1884 brannte er in gleicher Weiſe daſelbſt das
Schuppendach des Steinhauermeiſter A Bernd ſowie das Schuppen
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einigen Tagen war das

dach des Stellmachermeiſter G Haale ab Am 8 Sept ent
zündete er einen Getreidediemen des Oekonomen H Tänzer mehr
als 6300 M werth Der von ihm am 18 Okt bei der Gaſt
wirthswittwe Fr Ackermann daſelbſt verurſachte Brand wurde
bald gedämpft wie auch das am 1 Nov beim Gaſtwirth FrBöttcher angeſteckte Fuder Heu Jn der Nacht
vernichtete er den mit 9600 M verſicherten Erbſendiemen der
guerſurter Zuckerfabrik und endlich am 20 Dez branunte er den
Kuhſtall des Manrers K Arnold nieder und ſteckte bei der
Wittwe M Kramer die Scheune und daranſtoßende Schmiede
werkſtatt in Brand Bei dieſem Brande ermittelte der Gendarm
endlich den Brandſtifter der faſt anderthalb Jahre die mit ihm
ſriedlich lebenden Bewohner ſeiner Heimath in Angſt und
Schrecken verſetzt Obgleich der Vertheidiger auf Freiſprechung
oder mindeſtens Annahme mildernder Umſtände antrug ſprachen
die Geſchworenen nach kurzer Berathung das Schuldig ohne
mildernde Umſtände und da der Frevler anfangs wohl ausKonkurrenzneid dann aber ans kindiſcher Luſt am Schadenfeuer
fremdes Eigenthum etwa 23,000 M werth vernichtet erkannte
der Gerichtshof auf 6 Jahre Zu ham 6 Jahre Ehrbverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht und Koſtenerſtattung Hiermit
ſchloß die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode

C Belgern 6 März Zum Beſten des Guſtav Adolf
Vereins und zur Anſammlung eines Fonds zur Beſchaffung des
neuen Geſang buches für arme Gemeindemitglieder unſerer
Parochie werden vier öffentliche Vorträge im Saale des Gaſt
hofes zum Blauen Engel hierſelbſt gehalten 1 Hr Sup Vikar
Meyer Der Guſtav Adolf Verein ein echtes Kind der deutſchen
deformation 2 Hr Dr Heitſch Ueber Krankenpflege 3 Hr

Amtsrichter Dr Tannenbaum Die heutigen Rechte und
Pflichten des Vormundes 4 Hr Diak Lemme Bilder aus
dem Leben der Evangeliſchen in der Zerſtreuung Der erſte am
ſuchrs ſtattgehabte Vortrag erfreute ſich eines zahlreichen Be

uches

Staßfurt 6 März Hente vormittag ſtürzte plötzlich
ein Hintergebäude Stall und Schuppen des Kſm St ſchen
Grundſtückes in der Steinſtraße gelegen in ſich zuſammen
K Erfurt 6 März Dem hieſigen Gewerbe Verein welcher

in der Zeit vom 20 April bis 3 Mai d J eine Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten veranſtaltet würde heute ſtädtiſcher
ſeits eine Subvention von 300 M unter der Bedingung be
willigt daß die Vertheilung der Preiſe unter Mitwirkung eines
Mitgliedes des Magiſtratskolleginms ſtattfinde Der hieſige
LutherdenkmalVerein an deſſen Spitze Hr Paſtor Dr Vär
winkel ſteht beſitzt jetzt ein Vermögen von 44,000 M Nach
Feſtſtellung ſeitens des Hrn Prof Schaper in Berlin welcher
mit der Ausführung des Denkmals betrant iſt belaufen ſich die
Koſten für daſſelbe auf 75,000 M Der Entwurf des Denkmals
Luther mit beiden Händen die geöffnete Bibel haltend den ver
klärten Blick nach oben richtend wird in einigen Tagen hier aus
geſtellt werden Jn geſtriger Generalverſammlung des Denkmal
vereins wurde an Stelle des verſtorbenen Regierungepräſidenten
von Kamptz der jetzige Regierungspräſident Herr v Brauchitſch
einſtimmig zum Ehrenmitgliede gewählt

Jeſſen 5 März Auch hier iſt ſeit kurzem die bösartige
Diphtheritis aufgetreten und forderte geſtern und heute bereits
Opfer Der von einem früher weit umfaſſenderen Bezirke ab
gezweigte und jetzt nur auf die Provinz Sachſen und das Herzog
thum Anhalt beſchränkte Prediger und Lehrerverein zur
gegenſeitigen Unterſtützung bei Brand Unglücksfällen
erreichte mit Ablauf des Jahres 1884 ſein 20jähriges Beſtehen
Daß der Verein die Mitglieder allſeitig befriedigt hat dafür
ſpricht ſein ſtetes Wachſen Er begann mit einer Mitgliederzahl
von 2730 die bis 1 Januar d J auf 7552 geſtiegen war Die
Unterſtützungen werden nach 7 Klaſſen in welche die Mitglieder
nach freier Wahl treten aufgebracht Ende v J ergab die volle
Ausſteuer in der I Klaſſe 22,027 M II 20,827 III 17,923
IV 14,032 V 9519 VI 5353 und ViI 2831 M wofür
an Stenerbeiträgen im vergangenen Jahre à Mitglied I Klaſſe

330 II 6 III 60 IV 83,90 V 2,70VI 1,90 M und VII 1,50 M zu zahlen waren
M Seehauſen i 5 März Vor etwa zwanzig Jahren

wanderte aus dem nahen Dorfe GroßBenſter ein in ärmlichen
Verhältniſſen aufgewachſenes Mädchen Dörthe Wendt nach
Auſtralien aus woſelbſt ein Bruder von ihr bereits ſeit längerer
Zeit anſäſſig war Hier wurde ſie mit einem vairiſchen Schuh
macher bekannt mit dem ſie dann ſpäter den Bund fürs Leben
ſchloß Das Glück auf der Suche nach Gold war ihnen außer
ordentlich günſtig und ſo konnten ſie denn vor etwa Jahresfriſt
Auſtralien den Rücken kehren um als Millionäre nach Dresden
überzuſiedeln woſelbſt die Leute unn eine Villa bewohnen Vor

Ehepaar hier anweſend und ſuchte die
mittelloſen Anverwandten der Frau Dörthe auf um ihnen mit
vollen Händen von ihren Schätzen mitzutheilen Alle Verwandten
haben ſo viel Geld erhalten daß ſie ihre überſchuldeten Grund
ſtücke von allen Laſten befreien konnten Der ehemalige Schuh

r hat nach ſeiner Ausſage monatlich 60,000 M Ein
ommen

Gommern 6 März Jn der geſtrigen Generalverſamm
lung des hieſigen Spar und Vorſchußvereins wurde von
Hrn Direktor Neſemann der Geſchäftsbericht pro 1884 vorgelegt
Danach beläuft ſich der ganze Geſchäftsumſatz auf rund 4,400,000
Mark An Vorſchüſſen wurden 1,610,362,88 M gewährt Die
zurückgezahlten Vorſchüſſe betragen 893 194,49 M Spareinlagen
betragen 1,163 600,24 M zurückgezahlte Spareinlagen 373,997,69
Mark Der Reingewinn von 7299,84 M geſtattet die Vertheilung
einer Dividende von 10 Proz Der Reſervefonds beträgt bei
einem Mitgliederguthaben van 75,161,03 M über 18,000 M Die
Mitgliederzahl iſt 312

Der Regierungs A
eiten ſtellvertretenden

eſſor Erxleben in Magdeburg iſt zum
itglied des Bezirksausſchuſſes zu Magde

urg auf die Dauer ſeines Hauptamtes am Sihße des letzteren
ernannt

Dem praktiſchen Art Dr wed Karl Wilhelm Schrader zu
Quedlinburg iſt der Charakter als Sanitätsrath verliehen

Zum bevorſtehenden Pfingſtfeſte werden ſich in Magde
burg die Vertreter von Krieger Vereinen und Verbänden aus
allen Gauen Deutſchlands zu einem Abgeordnetentage des
Deutſchen Kriegerbundes verſammeln Die Vereine Magde
burgs an der Spitze ein EhrenFeſtcomite in daſſelbe ſind die
Spitzen der Militär und Civilbehörden ſowie andere hochgeſtellte
Männer eingetreten veranſtalten aus dieſem Anlaſſe ein Allge
meines Kriegerfeſt, an welchem nicht nur die einem Verbande
angehörenden Vereine theilnehmen können ſondern es iſt der
Wunſch ausgeſprochen daß W alle Vereine der Provinz auch
diejenigen welche einem Verbande nicht angehören möglichſt
zahlreich daran betheiligen Neben den vielen Unterſtützungen
welche der Deutſche Kriegerbund ſeinen hilfsbedürftigen Mit
rer deren Wittwen und Waiſen gewährt wird auch ange
trebt den Wunſch Sr Maj ſämmtliche Krieger Militair und
Landwehr Vereine vereint zu ſehen um demnächſt das Protektorat
übernehmen zu können der Erfüllung näher zu bringen An
meldungen zur Theilnahme an den ä können jetzt ſchon
an den Vorſitzenden des Arbeits Ausſchuſſes vom Feſtcomite
Herrn G Dähnicke in Magdeburg gerichtet werden

T Zur dritten Etatsberathung im Reichstage hat der
Abg Rohland ſür die Herſtellung eines neuen Dienſtgebäudes
Poſt und Telegraph in Weißenfels 80,000 M zu bewilligen
wiederum beantragt Jn zweiter Leſung war die Poſition ge
ſtrichen worden

T Am 1 Januar d J abends 9 Uhr wurde auf derLeipziger Chauſſee in Magdeburg ein Lohnkellner erſtochen
und ein Zimmermann ſo ſchwer verletzt daß an ſeinem Anſkommen
et wurde Dieſer That angeklagt erſchien am 6 d der

rbeiter Auguſt Stephan von Magdebürg gebürtig aus Zahna

zum 23 Nov C

Vater von vier Kindern im Alter von bis 6 Jahren vor dem
Schwurgericht Während ſeiner militäriſchen Dienſtzeit ſt
St wegen Schlägerei mit 5 Tagen Arreſt ſowie wegen Trunkenheit
im Dienſte und wegen eines Militärdienſtvergehens vorbeſtraſtStephan befand ſich am 1 Jan d in der an der Leipziger

hauſſee belegenen Gaſtwirthſcha Wilhelmsthal und
wurde von dem Wirthe weil er ihm für ſeine Geſellſchaft nicht paſſend erſchien aus demſelben verwieſen Da er
freiwillig nicht ging wurde er mit Gewalt entfernt betrat aber
trotzdem wieder das Lokal um ſodann nochmals aus demſelben
entfernt zu werden bei dieſer Gelegenheit dem Wirthe einen Hieb
verſetzend Auf Veranlaſſung ſeines Dienſtherrn brachte nun der
Kellner Klopper den Angeklagten zur Hausthür hinaus und ver
wies ihm in energiſcher Weiſe das Lokal Nunmehr nahm Stephan
in gebückter Stellung einen Anlauf und ſtieß nach dem Unterleibe
des Klopper mit einem Meſſer ſo daß dieſer zuſammenbrach
Nachdem Angeklagter den Ort der That verlaſſen eilte er nach
der in der Nähe belegenen Wirthſchaft Wilhelmshöhe aus
welcher er da er ſich auch dort ungebührlich betrug ebenfalls
entfernt wurde Infolge des hierdurch verurſachten Lärms eilten
mehree Menſchen auf die Straße darunter auch der Zimmer
mann Koppelmeier Dieſer Letztere auf Stephan zugehend wurde
nnn auch mit dem Meſſer deſſelben ſo zugerichtet daß auch er
zuſammenbrach Angeklagter will nicht wiſſen wie er zu der un
glückſeligen That gekommen Er wurde zu acht Jahren Zucht
haus ſowie acht Jahren Ehrverluſt vernrtheilt

d Zerbfſt 6 März Ein Liebespaar beabſichtigte in dieſen
Tagen dem Leben hier den bekannten romantiſchen Abſchluß
zu geben wurde aber auf Grund einer bei der Polizei ein
getroffenen Depeſche von erſterer überraſcht und aufgehoben
Das Pärchen hatte ſich in einem hieſigen Gaſthofe eingemiethet
und lag bereits wohl und weich gebettet als die Polizei erſchien
Die jungen Leute gedachten alſo jedenfalls erſt auszuſchlafen und
dann den Schritt ins Jenſeits zu welchem Zwecke geladene
Piſtolen und Gift bereit lagen zu thnn Ein auf dem Tiſche
liegender Brief enthielt den letzten Willen des Mädchens den
Wunſch mit dem Geliebten in einem Sarge ruhen zu wollen c
Mit Erfüllung dieſes Wunſches wird es nun wohl erſt noch ein
Weilchen Zeit haben

S Koswig i/Anh 6 März Die Trichinoſis hat nun
doch ein Opfer gefordert Die ſcheinbar anf dem Wege zur
Geneſung befindliche Frau Feuerherd iſt heute früh nach einer
Reihe von Ohnmachtsanfällen plötzlich geſtorben

Stadtfulza 7 März Die zwiſchen dem hieſigen Ge
meinde Vorſtande und dem Gemeinderathe ſchwebenden
Differenzen ſind noch nicht ausgeglichen Der Gemeinderath
hatte den Gemeinde Vorſtand aufgefordert einen Verwaltungs
bericht nach Beſtimmung der Gemeinde Ordnung s 92 vor der
Etatsberathung vorzulegen Jn einem darauf replizirenden
Schreiben des GemeindeVorſtandes verbittet ſich dieſer eine Auf
forderung und weiſt ſolche Ausdrücke als ungehörig zurück da
nur eine höhere Behörde auffordern dürfe Da der Gemeinde
rath dafür hält daß er wo es ſich um Verſänumtes handle for
dern könne hat der Gemeinderath den Ausdruck Ungehörigkeit
ſich verbeten Die erſte diesjährige Periode unſeres Kinder
heilba des wird am 28 Mai eröffnet Die darauf bezüglichen
Anmeldungen ſind von jetzt ab an die Central Direktion des
Frauenpereins in Weimar welche die Oberleitung übernommen
gat zu richten Die hohe Protektorin des Kinderheilbades die
Frau Großherzogin hat den bisherigen Vorſitzenden des Ver
waltungsrathes unſeres Kinderheilbades Hrn Apotheker Crawer
in Anerkennung ſeiner Verdienſte mit einem werthvollen Geſchenk
und huldvollen Schreiben beehrt

Vermiſchtes
Schiffs Zuſammenſtoß Der franzöſiſche Dampfer

Tonquin vormals City of Paris zur Jnman Linie gehörig
der mit Kohlen von Cardiff nach Marſeilles unterwegs war und
dort Truppen nach Tongking einſchiffen ſollte ſtieß am Morgen
des 4 d während eines Nebels auf der Höbe von Malaga mit
dem franzöſiſchen Dampfer Maurice zuſammen was den
ſofortigen Untergang des Tonquin zur Folge hatte Leider
ertranken dabei der Kapitän der vierte Maſchiniſt der Hoch
bootsmann und 21 Matroſen während 38 Mann gerettet
wurden

Zum Zuſammenſtoß zwiſchen Cumberland und
Norden Das Seeamt zu Hamburg verhandelte am 4 d

über die Kolliſion des engliſchen Dampfſchiffes Cumberland mit
dem ſchwediſchen Dampfer Norden, bei welcher am Morgen des
27 Febr in der Elbemündung 4 Perſonen das Leben verloren
Der Urtheilsſpruch wurde auf unbeſtimmte Zeit vertagt

Grubenunglück Aus Olmütz wird uns vom 6 d tele
graphiſch gemeldet Jn dem dem Grafen Lariſch gehörigen Johann
ſchachte in Karwin fand heute früh 19 Uhr eine Entzündung von
Grubengas ſtatt Bei dem Eintritt der Kataſtrophe befanden ſich
147 Bergleute im Schachte ob dieſelben ſämmtlich getödtet ſind
iſt noch nicht feſtgeſtellt

Hauseinſturz Jn Coſenza in Italien ſtürzte am 2 d
ein Haus ein wobei zehn Perſonen getödtet und vierzig verwundet
wurden

Perſonalnachrichten Jn Stuttgart ſtarb am 4 d
einer der alten tübinger Promotionsgenoſſen von David Friedrich
Strauß Prof a D Heinrich Kern 76 Jahre alt In Wien
verfchied Graf Kinsky Präſident der Anglobank früher Mit
glied des Reichsraths

Todesfälle
Der Abgeordnete v Aulock Kammerherr und Landesälteſter zu

ar bei Pitſchen in Oberſchleſien iſt in vorletzter Nacht plötzlich
geſtorben
oppelner Wahlkreis Kreuzburg Roſenberg
Centrumspartei an

Er gehörte der

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
D Landsberg 5 März Die Aktionäre der Landsberger Maſchinen

fabrik und Eiſengießerei hielten geſtern im Goldenen Löwen ihre General
verſammlung ab behufs Rechnungslegung und Beſtimmung der zur Vertheilung
kommenden Dividende Der Antrag e zu gewähren wurde angenommen
Die Fabrik hat ſeit einigen Jahren gegen früher mit großem gen gearbeitet
ſodaß nunmehr ein nicht unbedeutender Reſervefonds vorhanden iſt

Dresden 6 März Der in der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrattés
der Deutſchen Elbſchiffahrisgeſellſchaft Kette feſtgeſtellte Abſchluß pro 1884
ergiebt einen Reingewinn von ca 1,510 iervon werden für den
Erueuerungsfonds und zu Abſchreibungen 940,000 M verwendet und eine
Dividende von 7 Proz an die Aktionäre vertheilt

Danzig 6 März Die Elbinger Kreditbank hat geſtern den
Konkurs angemeldet Der perſönlich haftende Geſellſchafter derſelben
Landtags Abgeordneter Wiedwald hat der Konkursmaſſe ſein ganzes Vermögen
zur Verfügung geſtellt

Köln 5 März
Weſtfalen beſchlo

Der Aufſichtsrath der Bank für Rheinland und
in der Lehrigen Sitzung der am 1 April d J ſtatt

findenden Generalverſammlung eine Dividende von 5 Proz vorzuſchlagen
Anhalt Deſſauiſche Landesbank Nach dem Jahresbericht iſt der

Geſammtumſatz um 136 ,4 Mill M auf 652 Mill M geſtiegen Das Dis
agioKonto erhält 51,936 die ProviſionsReſerve 60,000 die Spezial
Reſerve 64,207 M 1i883 72,/54 die Aktionäre erholten wie ſchon be
kannt 8 Proz Von dem 768,740 M e 693,618 betragenden Brutto
gewinn ſtammen aus Wechſeln 84,004 M 1883 61,727 Effekten 60,599 M
1883 14,424 Proviſionen 28,640 M ſt 27,402 M Zinſen M
1883 449,606 aus dem Realkreditgeſchäſt 90,800 M 1883 91,787

BöhmiſcheWeſtbahn Silber
der Goldzahlung

wie im Vorjahre die Vertheilnng einer Dividende von 8

Derſelbe vertrat im Abgeordnetenhauſe den erſten

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 165 feuchte Waare
weſentlich u und ſtark angeboten
143 150
130 140 Land 142 155 feine Chevalier 160 175 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M
feſt 148 152 feinſter über Notiz
1000 Kilo Viktoriagerbſen bis 175
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark
18 24 Mark Kümmel 100 Kilo zu 90 Mark ohne Notiz
Raps 1000 Kilo 250 M Kleeſgaaten 100 Kilo Rothklee
60 90 Weiß 60 112 Schwed flau 60 110r 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee

Spiritus o43,50 Rüben42,00 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo
dunkle t

100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11 00
Wetzenſchale 9,00
Oelkuchen
3 Mark

Bei
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinſte Qualitäten 159 165
mittlere 150 bis 159 Mark geringere unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Hilo br je nach Qualität
feinſter bis 153 Mark
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 e feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à
76 Ko br M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko brErbſen 186 9

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M
50 Kilo bis 45 M

20 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage
ſtroh 14518 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 75 4,25 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

43,30 M

ohne Faß 42,70 43,20 M

niedr

der Gebinde ohne Angebot März 45,00 M nom April 45,50 M nom Mat
45,80 M nom Juni 46,70 M nom Juli 47,60 M nom Aug 48,10 Mnom Sept 48,60 M nom Okt V
Rübenſpiritus geſchäftslos

April Mai 42,40 pr Aug 44,70
Behauptet

pr Mai Aug 47,25 vr Sept Dez 47 50

glaube im Gegentheil
wichtige Stellung Deutſchlands in Europa mit größter
Freude würdige
Beziehungen Deutſchlands zu England und nicht minder zu
Frankreich und anderen Nachbarmächten gute ſeien Jm

as Grundſtück Konto hat ſich nicht vermindern laſſen und wenn daſſelbe trotzh Wit h M ſtatt vorjähriger 588,060 M in der Bilanz erſcheint
liegt das daran daß der Spezialreſerve i10,167 M entnommen wurden die
dem Grundſtück Konto überwieſen ſind Durch Dotirung der Spezialreſerve mit
64,206 M aus dem Gewinn wurde dieſelbe wieder auf 244,039 M
Dieſe Spezialreſerve ſoll dem neu gebildeten Grundſtück Konto rat
Konty welches mit 474,039 M figurirt und den Beſitz der Vank an Grund
ſtücken in Schleſien repräſentirt zu beſonderer Sicherſtellung dienen Das

Grundſtück Konw von 480,000 M dagegen beſieht aus einem Haus in Berlin
einem Haus in Deſſau einem Hans in Pankow
verkauft iſt und verſchiedenen Aderparzellen Von den
der Bank gelaugten im Laufe des s 2 e Mill Mark zur Rü

m Jahtesſchluß nur noch

e pothelendeſtand der Ende 1883 Mill Mark betrug

für 3 Mill Mart Dariehen Zinsermäßigungen ausgeſprochen

das im neuen hr
oz Obligationet

ung
ill Mark in Umlauf waren gegendrei Emmiſſionen 2, Mill Markt 4proz Obligationen e

n

auf T Mill M ermäßigt Bis zum Jahresſchluß wurden an Schnldner

Jn der Generalverſammlung der Berliner Viehmarkt Geſellſchaft
de daß Verhaudinngen mit der Meininger Hypothetenbank we en

eine touen zu ſparen und durch beſſere Vermielhungen Mehr Einnahmen zu
insfußes der Hupotheten ſchweben Die Direttion hofſe

Nach einer Meldung der Köln Ztg werden in Frankfurt a M udigte
rroritä en aufgekauft zwecks Eintlagung

Der Abſchluß geſtattet
Proz

Die Schaffhauſener Handelsbauk hat die

Freiberger Papierfabrik zu Weißenborn

Baſel 6 März
Liquidation kreſchloſſen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Setr Halle 7 März

Wetzen 1000 Kilo ruhig

Roggen 1000 Kilo
remder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter

Hafer 1000 Kilo
Hülſenfrüchte

feinſte über Notiz
Linfſen 100 Kilo

Ryegras 32 36M Stärke 100 Kilo 35,00 M
10,000 Liter Prozente loco matter Kartoffel

Malzkeime 100 Kilo0,825 309 15,50 16 M
Futtermehl9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark

Weizengriesklete 9,50 10,00 M
100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

Bericht von H Wagner Sohn Halle 7 März
unveränderter Tendenz des Marktes bezahlte man

138 149 Mark
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo

Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
90 96 M Viktoria12 Säcke à 90 Ko br 168 186 M Mais

Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel pr
Halle 7 März Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von

Maſchinen

Waaren und Produktenberichte
Shirittus

Berlin 6 März Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine matt Gekündigt Liter Kündigungspreis

Loco mit Faß pr dieſen Monat und pr März April
43,2 43,1 bez pr April Mat 43,7 48 6 bez pr MaiJuni 44 44,0 bez
pr Juni Juli 43,9 45,8 bez pr Juli Aug 45,9 45,8 bez pr Aug Sept
46,4 46,3 bez per Sept Okt bez pr Okt Nov bez Sptritus
pr 100 Lit à 100 oz 10 000 Proz loco ohne Faß 42,9 hez pex März
April bez pr April Mai bezMagdeburg 6 März Kartoffelſpixitus für 10,000 Liter Proz loco

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
MNagdeburg 6 März Hermann Walther Kartoffelſptritus

Loco ohne Faß 42,70 48,20 We ab Speicher unter freier Vorhalt ung

nom für 100 1 zu 100 Proz
Loco und März 42,50 M nom

Breslau 6 März Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr April Mat
42,60 pr JuniJuli 43,60 pr Juli Aug 44,70

Telegr Loco ohne Faß 41,50 pr März 41,60 pr
pr Sept 44,90 Gekündigt Liter

Telegr Flau loco 41,60 pr April Mai 43,00

Pojen 6 März

Stettin 6 März
vr Juni Juli 44,50 pr Aug Sept 48,60

Hamburg 6 März Telegr Matt pr März 332/ Br pr April
Mai 33 Br pr MaiJuni 34 Br pr Ang Dez 36 Br

Paris 6 März Telegr Ruhig pr März 46,75 pr April 47,00

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

alle Unterh 5 März 2,82 h März 88
rotha Unterh W 4,14Falke Hberp 4 März 208 65 März 2,10

Unterp 3,00 3,06Unſtrut
Artern Brückenpy 4 März 1,92 5 März 1,76

Elbe
Magdebu 4 März 2,70 5 März 2,68Srdan vo 1,90 1,92
renberg x 2,56 2,56Roßlau v 2,19 4 2,17Barby m 3,10 10Dresden 0,22 018a 4 43 aNach Schluß der Redaktion

London 7 März Telegr Graubville beſprach die
Rede Bismarcks vom 2 d Er ſprach ſein Bedauern aus
daß ſeine im Oberhauſe abgegebenen Erklärungen dem Keichs
kanzler wohl aus Mißverſtändniß ihrer Tragweite Verdruß
gemacht Seine Bemerkung daß Richmond nicht erwarten
ſolle daß England alle Aktionsfreiheit in fremden und
kolonialen Fragen aufgeben ſolle ſei gegen Richmond nicht
gegen Bismarck gerichtet geweſen Granville wies darauf
den Vorwurf des Vertrauensbruches zurück Er habe
nicht auf die von Bismarck erwähnten vertraulichen freund
ſchaftlichen Mittheilungen hingewieſen ſondern auf ſpätere
nicht vertrauliche Erklärungen es ſchiene in Deutſchland der
Argwohn zu herrſchen daß wir nicht volle Erkenntniß von
ſeiner jetzigen Stellung als einer großen Nation haben er

daß jedermann die durchaus

Jm Jntereſſe Europas liege daß die

Intereſſe Deutſchlands und Englands liege daß die Ve
ziehungen gute ſein ſollten zu einer Zeit wo beide Länder
im Begriff ſtehen ſich faſt in jedem Welttheile einander zu
begegnen Granville ſchloß er erklärte aufrichtigſt daß alle
ſeine Beſtrebungen dahin gerichtet ſein würden fort
zufahren die verſöhnliche von Bismarck ſtizzirte Politik aus
zuführen
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